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Die Weststadt Köln unterliegt einer tiefgreifenden Transformation. Traditionelle 
Industriestandorte wurden und werden aufgegeben und einer anderen Nutzung 
zugeführt.

Vor diesem Hintergrund ist die Auslobung zu dem Doppelgrundstück „THE WID 
ONE“ und „THE WID TWO“ in der Widdersdorfer Straße zu betrachten: Die 
beiden Grundstücke werden derzeitig als Industrieflächen genutzt und sind mit 
Produktions- und Lagerhallen bebaut. Ziel ist die Transformation der bisherigen 
Industriegelände in ein Stadtquartier.

Grundlage der Auslobung ist der Masterplan des Büros cityförster, der sich bereits 
an den Strukturen der klassisch europäischen Stadt orientiert. Er gibt ein Erschlie-
ßungsnetz parallel zur Widdersdorfer Straße vor, in dessen Struktur eine Verdich-
tung mit der GRZ von 3.0 zu schaffen ist.

Wir bedienen uns beim Entwurf des Quartiers der traditionellen Elemente der 
Stadt: Haus, Straße, Platz. Nutzung, Erscheinungsform und Stellung der Gebäude 
stehen dabei in einer Wechselbeziehung. An den Plätzen entlang der Hauptachse 
setzen wir Hochpunkte, die zugleich prominente öffentliche Nutzungen aufneh-
men.

Während die Klinkeroberfläche und das Bogenmotiv des einheitlichen Sockel-
geschosses auf die „alte Welt“ verweisen, folgen die Fassaden der Obergeschosse 
den Anforderungen moderner vielfältig nutzbarer Bürowelten. Die gemeinsame 
Fassadensprache schafft eine städtebauliche Einheit.

Subtile Variationen in der Gestaltung der einzelnen Holz-Fassaden werden durch 
unterschiedliche Oberflächenstrukturen erzeugt. Mit gestaffelten Bauhöhen und 
gezielt gesetzten Rücksprüngen wahrt das Quartier den Maßstab, fügt sich in die 
Stadtlandschaft ein und schafft eine Adressbildung für die Nutzer.

Die Begrünung der Fassaden dient zum einen als gliederndes Element – zum 
anderen ist die Fassadenbegrünung ein wesentliches Mittel zur Verbesserung des 
Mikro-Klimas.

Die Einplanung der höheren Gebäude erlaubt es, die Außenanlagen großzügig zu 
gestalten und darin auch große Grünflächen anzuordnen. Die Entwicklung der 
Außenanlagen und der Fassadenbegrünungen erfolgt aus der Fußgängerperspekti-
ve - der Fußgänger spielt in der Planung die Hauptrolle.

Städtebaulich ist das Quartier vielfältig in die Umgebung eingebunden:
Die Hauptachse – das Rückgrat des Quartiers – zielt im Westen auf die Anbin-
dung des Max-Becker-Areals und bildet damit für die Wohnnachbarschaft an der 
Stelle ein wichtiges Entree. Genau an der Stelle stößt von Süden kommend eine 
der Verbindungen zum Grünzug „Low Line“ auf das Areal.
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Vernetzung zu Low Line

Vernetzung mit Nachbarschaft 

Einfügung Denkmal
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Detail: 

Schema Fassadenbegrünung
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3
5

Wasserleitungen in

Propylen 3/4" UV

beständig im Erdreich

verlegt.

min 20cm tief

Pflanzloch mit dem

Oberbodenaushub

wieder verfüllen

Tropfleitung oder

Tropfer,

Bewässerungsystem

Holzpflock mit Kokosseil

als Heranführungshilfe

an das Rankgerüst für

die Pflanzen

Pflanzballen

2030

1
5

immergrüne

Unterpflanzung

Feuchtesensor

 OKFF EG 

±0.00

1
5

1
5

3
,8

5

Überlaufrohr mit Sieb (NW 

ca 15mm) min 10cm über 

VK Fassade hinausziehen

Stahlwinkel nicht 

rostend, gem. Statik an 

StB Decke

befestigt

XPS Dämmung 3cm 

innen an die nach Außen 

gewandte Seite des 

Pflanztroges geklebt

Anstauebene 10cm, 

mineral. Dränschüttgut 8/16

Substrat, entsprechend 

FLL Richtlinien

Filtervlies

Feuchtesensor 

gem. LV

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

nach Wahl des Bieters, 

siehe LV 

Anstauebene 10cm, 

mineral. Dränschüttgut 8/16

Substrat, entsprechend 

FLL Richtlinien

Filtervlies

Feuchtesensor 

gem. LV

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

nach Wahl des Bieters, 

siehe LV 

Anstauebene 10cm, 

mineral. Dränschüttgut 8/16

Substrat, entsprechend 

FLL Richtlinien

Filtervlies
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Anstauebene 10cm, 

mineral. Dränschüttgut 8/16

Substrat, entsprechend 

FLL Richtlinien

Filtervlies

Rankgerüst: 

Abmessungen ca 90x1350cm, 

Maschenweite 30x60cm,

Material, Beschaffenheit nicht 

vorgegeben

siehe LV 

Rankgerüst

Überlaufrohr

Befestigungswinkel

Anstauebene 10cm, 

mineral. Dränschüttgut 8/16

Substrat, entsprechend 

FLL Richtlinien

Filtervlies

Feuchtesensor 

gem. LV

Überlaufrohr mit Sieb (NW 

ca 15mm) min 10cm über 

VK Fassade hinausziehen

Stahlwinkel nicht 

rostend, gem. Statik an 

StB Decke

befestigt

XPS Dämmung 3cm 

innen an die nach Außen 

gewandte Seite des 

Pflanztroges geklebt

Anstauebene 10cm, 

mineral. Dränschüttgut 8/16

Substrat, entsprechend 

FLL Richtlinien

Filtervlies

Pflanztrog

XPS 3 cmDämmung

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

nach Wahl des Bieters, 

siehe LV 

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

nach Wahl des Bieters, 

siehe LV 

Rankgerüst: 

Abmessungen: ca 

90x1350cm, 

Maschenweite 30x60cm,

Material, Beschaffenheit 

nicht vorgegeben

siehe LV

Überlaufrohr (NW ca 

15mm) min 10cm über VK 

Fassade hinausziehen

Wandabstandhalter mit Bandschelle 

A4/A2 für WA 150 mm auf Ankerstange 

(z.B. Fischer FIS A) M12 x 120 in 

Verbundmörtel (z.B Fischer FIS VL) 

Tragfähigkeit pro Stück > 60 kg. 15 Stück 

(> 900 kg) je hohes Gerüst - oder 

gleichwertig nach Wahl des Bieters

Pflanztrog: Material 

Beschaffenheit und

Abmessungen nicht 

bindend, ausreichender 

Wurzelraum für min 10 

Jahre Pflanzenentwicklung 

ist vorzusehen. 

siehe LV 

Feuchtesensor 

gem. LV

2x90°-Stück

Pflanzballen

Kletterpflanze

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

Feuchtesensor 

gem. LV

2x90°-Stück

Pflanzballen

Kletterpflanze

Feuchtesensor 

gem. LV

2x90°-Stück

Pflanzballen

Kletterpflanze

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

Feuchtesensor 

gem. LV

2x90°-Stück

Pflanzballen

Kletterpflanze

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

nach Wahl des Bieters, 

siehe LV 

Rankgerüst: 

Abmessungen: ca 

90x1350cm, 

Maschenweite 30x60cm,

Material, Beschaffenheit 

nicht vorgegeben

siehe LV

Überlaufrohr (NW ca 

15mm) min 10cm über VK 

Fassade hinausziehen

Wandabstandhalter mit Bandschelle 

A4/A2 für WA 150 mm auf Ankerstange 

(z.B. Fischer FIS A) M12 x 120 in 

Verbundmörtel (z.B Fischer FIS VL) 

Tragfähigkeit pro Stück > 60 kg. 15 Stück 

(> 900 kg) je hohes Gerüst - oder 

gleichwertig nach Wahl des Bieters

Pflanztrog: Material 

Beschaffenheit und

Abmessungen nicht 

bindend, ausreichender 

Wurzelraum für min 10 

Jahre Pflanzenentwicklung 

ist vorzusehen. 

siehe LV 

Feuchtesensor 

gem. LV

2x90°-Stück

Pflanzballen

Kletterpflanze

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

Feuchtesensor 

gem. LV

2x90°-Stück

Pflanzballen

Kletterpflanze

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

nach Wahl des Bieters, 

siehe LV 

Tropfleitung, 

Bewässerungsystem 

nach Wahl des Bieters, 

siehe LV 

Rankgerüst

Maschenweite 30x 60

Pflanztrog
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